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Kiesel Kiesel Kiesel

Kiesel  begann mit der Auseinandersetzung einer grauen Masse Kieselstei-
ne. Das Sortieren der einzelnen Grautöne führte mich in einen wiederho -
lenden und konzentrierten Prozess. 

Kiesel  ist zu einem Langzeitprojekt herangewachsen. Es manifestiert sich 
in unterschiedlichen künstlerischen Medien und ist immer wieder geleitet 
von der Frage: „Sind wir einzigartig oder gemeinsam?“ 

Kiesel  besteht aus 256 Makroaufnahmen vermeintlich grauer Kieselsteine. 
Es sind Bilder, die formatfüllend die Strukturen und die Farben von Kiesel-
steinen zeigen. Die Kieselsteine waren nur so lange grau und unbedeutend, 
bis ich sie genau betrachtete. Kiesel Arlesheim  versammelt die Fotografien 
in einem Buch.

Kiesel  hat verschiedene Formen. Die Collage  Wet Wet Veines  ist eine fo -
tografische Suche nach einem Dialog zwischen Natur und Kultur. Studio -
aufnahmen von weiblichen Körpern, Formen einer von den Gezeiten ver-
formten Küste, Kieselsteine und Wasser überlagern sich. Landschaft und 
Körperlichkeit fliessen ineinander. 

Kiesel  gibt es in unterschiedlichen Farben. Die grünen Kieselsteine sind 
die seltensten. Der grüne Serpentinit,  ein metamorphes Gestein, weckte 
meine Aufmerksamkeit. In der Videoinstallation und geführten Wande -
rung metamorph  beschäftigte ich mich mit der Metamorphose und was es 
bedeutet, metamorph zu sein. Dazu arbeitete ich mit sechs verschiedenen 
Performer:innen, einer Grafikerin und Yogalehrerin, einem Musiker und 
einer Geologin.

Kiesel  ist eine Methode. Drei Monate lang praktizierte ich täglich eine kur-
ze Meditation von 10 Minuten. Gleich im Anschluss schrieb ich 10 Minu-
ten frei assoziativ. In diesen 90 aufgezeichneten Gedankenströmen gab es 
12 kürzest Prosa Dramen. Ich schrieb weitere kürzest Prosa Dramen, bis 
ich 256 literarische Kiesel beisammen hatte. Es sind skurril  anmutende, 
dramatische Begebenheiten, Wortspiele und Beziehungsformen, die dabei 
sind, sich weiter zu verformen.

2015 - on going



2015-2019

Kiesel Arlesheim

Text, 2019

Installation, 2015

Buch, 2019

Fotografie, 2017













2017 - 2022

Wet Wet Veines

Collage aus 28 Fotos, 100cm x 600cm, 2022

Ausstellungsansicht @ sex.bewusst
Collage aus 26 Fotos, 3 x 100cm x 200cm
C-Plots gekleistert auf Seekiefer, Backsteine, 
LED Röhren, Textildruck auf Seide 2 x 140cm x 200cm







2019 - 2022

metamorph

Recherche, 2019

Trailer Video, 2022

Videoinstallation, 2022

Wanderung, 2021, 2022





https://vimeo.com/480202716

https://vimeo.com/480202716
https://vimeo.com/480202716




Fotos: Regula Jäger, Silvan Birkner, Samuel Weidmann



2023

Die eher Rollenden

Eine Anhäufung literarischer Zufälle

Edition von 50 Exemplaren

















1986 bin ich in Zürich geboren. Nach einer Lehre als Fotografin 
habe ich für verschiedene Kunden in Zürich und Paris im Design 
und Foodbereich, sowie in der Mode fotografiert. Während die-
sem Tun wurde mir, je länger, desto mehr, die Verantwortung 
meines Schaffens bewusst. Die verschiedensten freien Projek-
te, die ich darauf initiierte oder mitgestaltete, waren eine Suche 
nach einem Wechsel meiner Perspektive. Irgendwann habe ich 
zu den Worten gefunden. Das brachte mich dazu, den Master in 
Contemporary Arts Practice an der Hochschule der Künste in 
Bern zu studieren. 
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Ausbildung

 

Ausstellungen

Publikationen

Vorkurs, F+F Schule für Kunst und Design, Zürich
Lehre als Fotografin, Patrick Rohner Fotograf, Zürich
Freischaffende Fotografin
M.A. Contemporary Arts Practice, HKB, Bern

Kunst gegen Frauenhandel Vol. 1, Hive, Zürich
Kunst gegen Frauenhandel Vol 2, Hive, Zürich
As far away as home, Random Institute,
Pro Helvetia, Warschau, PL
Learning from Warsaw, Random Institute,
Kunstverein Zürich, Museum Bärengasse, Zürich
À table, Paris, FR
Tout est bon dans le poisson, Random Institute,
Réunion, Zürich
Consider yourself invited, Belluard Festival, Fribourg
Das letzte Wort, Schnapsbar, diverse Orte, Zürich
Naked Fish Festival, Despacio, San José, CR
Rhythm of Radis, Daniel Costa Studio, Dutch Design
Week, Eindhoven, NL
Zu Tisch, Vögele Kulturzentrum, Pfäffikon SZ
Lesung, Festa da stà, Nairs, Scuol
Metamorph in process, geführte Wanderung, Nairs, Scuol
Young Urban Performance Festival, Osnabrück, DE
Metamorph Videoinstallation und Wanderung, Nairs Lab, 
Scuol, CH
Werkbeitrag für Metamorph, Kanton Graubünden, CH 
Lesung usw., ToBe Galerie, Bern, CH 

Ticino ti cucino, ISBN: 978-3-03800-728-9, Juliette Chrétien,
Pepe Regazzi, Fabio Corfù, AT-Verlag, Aarau
Essbare Stadt, ISBN: 978-3-03902-005-8, Maurice
Maggi, Fotografie Juliette Chrétien, AT-Verlag, Aarau
Einfache Vielfalt, ISBN: 978-3-03800-931-3,
Juliette Chrétien & Maurice Maggi, AT-Verlag, Aarau
Mangez la ville ISBN: 978-2-366-72101-0, französische
Ausgabe von Essbare Stadt, Edition plume de carotte,
Toulouse, FR
Famiglia nostrana, ISBN: 978-3-033-05538-4, Juliette
Chrétien & Pepe Regazzi, Eigenverlag, Vira Gambarogno
Helvetia Vegetaria, ISBN: 978-3-03800-928-3,
Juliette Chrétien & Carlo Bernasconi, AT-Verlag, Aarau
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